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Allzuviel ist ungesund 
von Jacobus Bertschinger, Schweiz 

 
Dieser Ausspruch ist bekannt als Sprichwort. Er bewahrheitet sich immer 
noch und besitzt selbst in der heutigen Zeit noch seine Gültigkeit, für alles 
und jedes, was das menschliche Leben betrifft. Denken wir nur an die  Zahl 
von 6,0 Milliarden, denn so viele Menschen leben auf unserer Erde im Jahr 
1995. Zum besseren Verständnis eine kurze Übersicht darüber, warum wir 
so schnell zu einem Bevölkerungs-Stand von 6,0 Milliarden Menschen 
 kamen. 
 
Bevölkerungswachstum pro Jahr 1994 
 
Zeit                              Geburten               Todesfälle           Zunahme Total  
Nach 1 Sekunde                           6                          0,5         5,5 
Nach 1 Minute                          360                        30                         330 
Nach 1 Stunde                     21 600                   1 800                    19 800 
Nach 1 Tag                         518 400                 43 200                  475 200 
Nach 1 Jahr                 189 216 000          15 768 000            173 448 000 
 

Quelle: FIGU, 8495 Hinterschmidrüti, Schweiz 
 
Anhand dieser Tabellenübersicht erkennen wir die explosionsartige Bevöl-
kerungszunahme innerhalb nur eines einzigen Jahres. Es ist der absolute 
Wahnsinn, was sich der Mensch der Erde diesbezüglich anhäuft. Er unter-
nimmt nicht ein Jota gegen das Menschheitswachstum, sondern er ver-
mehrt sich von Jahr zu Jahr mehr und mehr, und zwar viel schlimmer als 
die Karnickel und Meerschweinchen. Das gilt nicht nur für die Drittwelt-
Länder, sondern ebenso für Europa und alle Industrie-Länder. 
 
 
 

ÜBERBEVÖLKERUNG 
von Jacobus Bertschinger, Schweiz und Billy, Schweiz 

 
Mensch, mit der Thematik der Überbevölkerung wirst Du schon seit 
 längerer Zeit konfrontiert, und zwar schon länger als Du Dir dieser Tatsache 
bewusst bist. Du hast auch nur selten oder nur sehr oberflächlich darauf 
geachtet, und nur sehr langsam wird Dir durch aufsteigenden Schaden be-
wusst, dass die Menschheit und der gesamte Planet Erde, dessen Flora 
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und Fauna sowie alles sonst Existierende, durch die Überbevölkerung aus 
dem Lot geraten ist und aus allen Fugen kracht. Siehe diesbezüg lich das 
heutige Weltgeschehen, das sich derart nachteilig einzig und allein aus 
dem Moloch Überbevölkerung soweit zu entwickeln vermochte. Für all 
das daraus resultierende Elend, alle Zerstörung und alle Not zeichnet  jeder 
einzelne Erdenmensch verantwortlich. Der grösste Teil der Menschheit 
will diese Tatsache aber bis heute nicht wahrhaben. Kaum jemand will er-
kennen und anerkennen, dass der Mensch der alleinige Verantwortliche ist 
und bleibt, und also niemand anderes als er selbst. Im besonderen möch te 
ich von jenen Menschen sprechen, die Glaubens sind, dass sie besser 
wären als alle anderen, weil sie einer bestimmten Religion, einer Sekte oder 
irgendeiner anderen irrigen Irrlehre anhängen. Dazu gehören auch Fanatiker 
aller Richtungen sowie notorische Stänkerer, Besserwisser, Welt  ver besse -
rer, Weltunterdrücker, Machthaber und sonstige gewisse Staatsoberhäup-
ter und Politiker. Auch einfache Kriminelle und das gesamte organisierte 
Verbrechertum gehören ebenso dazu, wie auch Geheimbünde und was 
sonst noch alles existiert in dieser Richtung. Im speziellen resultieren als 
Folge der Überbevölkerung das organisierte Verbrechen, Drogen kartelle, 
Sklaventum und Sklavenhalterei. Auch menschliche Zuchtstationen, in 
 denen Menschen nur zum Zwecke der Organspende wie Tiere in moder -
nen Aufzuchtstationen gezeugt und gehalten werden, gehören dazu. Men -
schen handel, Prostitution, Unterdrückung und Ausbeutung jeglicher Art 
sowie Terrorismus, Kriege aller Art, Killertum jeder Form und alle Übel die-
ser Welt resultieren als Folgeerscheinung aus der Überbevölkerung. Alles 
Übel ist wirklich nur darauf aufgebaut sowie auf dem falschen Denken und 
Handeln des Menschen, verbunden mit irreführenden Religionen und mit 
Sektierismus, irren Ideologien, Fanatismus, Falschhumanismus und Ver -
weich lichung. 
Falschhumanisten und sonstige Verweichlichte sind gar Glaubens, Frieden 
durch Friedensaktionen schaffen zu können. Die Wahrheit ist aber, dass 
Gewalt nur mit logischer Gewalt gebrochen und zum Frieden gewan delt 
wer den kann. Falschhumanismus resultiert ebenso aus der Überbevölke-
rung heraus, denn Überbevölkerung führt zwangsläufig bis zur absoluten 
Verweichlichung, Lebensunfähigkeit und zur absoluten Verkennung und 
Nichtmehrerkennung der Realität. 
Wird alles genau betrachtet und beobachtet, dann wird erkannt, dass eine 
Überbevölkerung, wie sie auf der Erde gegeben ist, gewaltige und un -
lösbare Probleme hervorruft. Je mehr Menschen dieser Planet Erde beher-
bergen muss, um so mehr sinken der Anstand, der Respekt, die Ehrfurcht, 
die Vernunft und der Verstand sowie jegliche Lebenssicherheit ebenso, 
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wie auch die Möglichkeit eines gesunden Zusammenlebens des Men-
schen. Auch der Lebensraum des Menschen, auf den er so sehr angewie-
sen ist, wird durch die Überbevölkerung immer mehr zerstört. 
Die Denkweise des Menschen ist das Motto: «Wir leben ja nur einmal.» 
Die Religionsgläubigen leben auch nur bis zum Tage X, wonach sie glau-
bensgemäss dann jeder Verantwortung entfliehen bis zum jüngsten Tag, 
an dem der grosse Erlöser kommen und mit seiner Trompete blasen soll, 
sozu sagen mit dem Ruf: «Alle Knochen Sammlung.» (Zitat Billy) 
Der Mensch bedenke einmal: Wenn er seinen Lebensraum zerstört, dann 
verschwindet auch er von der Bildfläche. Diese Tatsache lohnt sich zu be-
denken. Der Mensch muss gründlich umdenken und lernen, mit der Natur 
und den Naturgesetzen wieder in Einklang zu kommen. 
Der Mensch wähnt sich als Krone der Schöpfung, doch das gibt dem Homo 
sapiens noch lange nicht das Recht, einfach drauflos zu ‘fuhrwerken’, wie 
es ihm gerade in den Kram passt; ganz nach dem Motto des menschheits -
verbrecherischen Papstes: «Vermehret euch wie die Kaninchen und ge-
niesst alles und jedes in vollen Zügen», ohne Rücksicht auf Verluste, um 
den Profit der katholischen Kirche zu mehren. 
Die Kette der negativen Aufzählungen aller Art könnte noch unendlich 
 weitergeführt werden, doch soll nun die Frage laut werden: Was wäre 
denn nun die Patentlösung gegen alle diese Übel? Gibt es überhaupt eine 
solche, um das Problem Überbe völkerung und alle Probleme zu lösen? 
Die absolute Weisheit hat niemand für sich allein gepachtet, doch Proble -
me sind zum Lösen da: Eine jegliche menschliche, pflanzliche und tierische 
Lebensform sowie alles Existieren de überhaupt, ist in eine Gesetzgebung 
eingeordnet, in die Naturgesetze resp. in die Schöpfungsgesetze oder Uni-
versumsgesetze, wie wir sie immer nennen wollen, und die eine Richt-
schnur für das menschliche Leben sind. Und diesen Gesetzen gemäss 
muss eine patente Lösung gefunden werden. 
Im Prinzip gibt es nur eine wahrliche Wahrheit und diese ist die Wahrheit 
der Natur- resp. Schöpfungsgesetze. Der Erdenmensch aber hat diese 
Wahrheit sowie ihre Gesetze und Gebote derart zertreten und verfälscht, 
dass daraus über 3 500 Irr-Religionen und Sekten entstanden sind, von 
 denen jede einzelne der Überzeugung ist, dass sie das Gelbe vom Ei für 
sich alleine in Anspruch nehmen könnte und sie deshalb ‹alleinig selig -
machend› sei, jedoch nur nach dem Prinzip des alten Sprichwortes: «Willst 
Du nicht mein Bruder sein, dann schlag ich Dir den Schädel ein.» Dies führt 
natürlich nicht zu  einer Einheitlichkeit und noch weniger zum Weltfrieden, 
denn es kann niemals über 3 500 religiös-sektiererische Wahrheiten geben, 
sondern einzig und allein nur eine schöpfungsgesetzmässige, wahrliche 
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Wahrheit. Die Wahrheit aber wurde von Religionen und Sekten usw. der-
massen zerpflückt und verfälscht, dass Tausende Schein-Wahrheiten ent-
standen sind, die in sich ein kleines Körnchen wahrliche Wahrheit enthal-
ten. 
Naturgesetzmässig dürfte unser Planet Erde nach dem planetaren Vermö-
gen nur mit 529 Millionen Menschen bevölkert sein. Die Erdenmenschheit 
aber hat es geschafft, sich in kurzer Zeit so zu vermehren, dass sie heute 
das Vielfache an Menschen zählt. Allein 1994 wurden täglich durchschnitt-
lich rund 520 000 Menschen geboren, und während des ganzen Jahres 
rund 190 Millionen. Es ist zu beachten, dass mit der steigenden Zahl der 
Weltbevölkerung gleichlaufend auch steigende Probleme in Erscheinung 
treten, während mit sinkender Zahl der Weltbevölkerung gleichlaufend 
weniger oder sinkende Probleme daraus resultieren. Es bleibt nun der 
Weltbevölkerung und den Verantwortlichen, den Staatsoberhäuptern und 
Politikern usw. überlassen, ob sie das erforderliche Intelligentum, den Mut 
und die Vernunft aufzubringen vermögen, um alles zum Besseren zu 
 wandeln und den Wahnsinn Überbevölkerung zu stoppen. Die Lösung ist 
und bleibt die natürliche Geburtenkontrolle, die so lange durchgeführt wer-
den muss, bis die Menschheit wieder auf eine natürliche Zahl von 529 Mil-
lionen Menschen geschrumpft ist. 
 
 
 

Die Naturgesetze 
von Jacobus Bertschinger, Schweiz 

 
In der heutigen Zeit der Überbevölkerung sind dem Menschen die Natur-
gesetze praktisch unbekannt. Und gerade deswegen, weil diese ihm un-
bekannt sind, missachtet er sie besonders. Dem aber ist nicht immer so 
gewesen, denn es gab auch Zeiten in der menschlichen Geschichte, da 
waren die Naturgesetze dem Menschen bestens bekannt, weshalb er sich 
mit ihnen in Harmonie verstand und sein Leben danach lebte. 
Der Mensch als evolutionierendes, denkendes Wesen glaubte irrtümlich, 
er könne auf die Naturgesetze verzichten, weil er annahm, dass er des 
Denkens und Handelns selbst mächtig genug sei. Ja, mächtig sei er, 
dachte und denkt er. Gerade dieses ‹mächtig› aber ist nicht weit entfernt 
von ‹der Macht›, die ihm so in den Kopf gestiegen ist. Grössenwahnsinnig 
wie der Mensch war und ist, glaubte und glaubt er, erhaben zu sein über 
die Naturgesetze der Schöpfung. Ein paar ganz clevere Typen stellten ihre 
eigenen Gesetze auf. Diese menschlichen Gesetze aber waren und sind 
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voller Unlogik, bis hin zu den absurdesten Irrlehren, sprich: Religionen und 
Sekten. Der Mensch hat es bis heute geschafft, rund 3 500 Religionen und 
Sekten mit allen ihren Irrlehren auf dem Planeten Erde zu erfinden und 
seuchenartig auszubreiten. Als Gegenüberstellung: Man bedenke: Als der 
Mensch noch in Harmonie mit den Naturgesetzen lebte, war eine einzige 
schöpferisch-natürliche Wahrheit zuständig für ihn. Heute sind es nur rein 
religiös-sektiererisch gesehen rund deren 3500 unlogische, irreale Pseudo-
Wahrheiten; was natürlich von den Anhängern vehement bestritten wird. 
Das ist eigentlich noch ge linde gesagt, denn in Wahrheit werden die Pseudo-
wahrheiten verfechtet bis zum tödlichen, fanatischen Krieg und Killertum, 
bis zum Terrorismus und in alle daraus resultierenden Unwerte. Wie wir 
sehen, trägt das Verhältnis von rund 3 500 Pseudo-Wahrheiten gegenüber 
der einen und  einzigen wahrheitlichen Wahrheit nicht zur Beruhigung der 
Lage bei. Im Gegenteil; die Beunruhigung der Lage wird noch grösser und 
führt immer mehr zur Überbevölkerung. Und diese Überbevölkerung hat 
es ganz böse in sich, denn die Auswirkungen sind katastrophal. Wird der 
Mensch nicht Herr über seine Überbevölkerung, die alle nur denkbaren 
Probleme, Sorgen, Krankheiten, Kriege sowie sämtliche sonstigen Unwerte 
bringt, die wirklich und wahrheitlich nur aus der Überbevölkerung entste-
hen, dann wird sie ihm das Genick brechen. Aber keine Angst, der Mensch 
als denkendes, evolutionierendes Wesen hat immer noch die Möglichkeit, 
seinen Verstand, sein Intelligentum und seine Vernunft zu benutzen. Er hat 
auch den Drang nach der wirklichen Wahrheit sowie die Möglichkeit, nach 
den Naturgesetzen zu schalten und zu walten. Sicherlich wird die Umkehr 
vom Verhältnis von rund 3 500 Irrlehren zu einer einzigen wirklichen Wahr-
heit ihre Spuren, Narben und Wunden usw. hinterlassen. 
Die Menschheit hat Verantwortliche, und diese sind in erster Linie dafür 
zuständig, dass die Wahrheit erkannt, befolgt, durchgeführt sowie auch 
unterrichtet und gelebt wird. Im weiteren ist es jedem einzelnen Menschen 
als seine eigene Verantwortung gegeben, sein Bestmögliches zu leisten, 
um der Wahrheit näherzukommen und um dieser gemäss zu  leben. Das 
braucht allerdings Zivilcourage von jedem einzelnen. Es braucht Mut, die 
Wahrheit zu erkennen und sie zu befolgen, vor allem, weil sie oft sehr 
schmerzhaft und im besonderen auch sehr treffend ist. In der Natur sind 
die Lebensgesetze verankert, nach denen der Mensch  eigentlich leben 
müsste. Leider jedoch ist er heute naturerkennungsfremd geworden, so 
es ihm kaum mehr möglich ist, die Gesetze der  Natur zu sehen, sie zu er-
kennen und zu deuten, so er überhaupt nicht mehr danach zu leben ver-
mag. Das Leben heute ist nur auf das Materielle ausgerichtet. Hauptsache 
ist, dass alles wirtschaftlich rentiert. Schlimmstenfalls können wir ja die 
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Natur auch noch mit einbeziehen, wenn wir sie ausbeuten können und sie 
den nötigen Profit abwirft (Bodenschätze usw.). Auch für Neuwahlen in 
der Politik, wie z.B. propagandamässig für die kandidierenden Politiker, ist 
sie noch ganz gut zu gebrauchen. Eins müssen wir uns aber bewusst sein: 
Jede Ursache bringt auch ihre bestimmte Wirkung, auch hinsichtlich der 
Missachtung der Naturgesetze. Mögen auch zwischen Ursache und Wir-
kung zum Beispiel Stunden, Tage, Monate oder Tausende von Jahren ver-
gangen sein, die Wirkung (Auswirkung) wird mit absoluter Sicherheit und 
Wahrheit eintreffen, denn das Gesetz der Kausalität ist auch eines von vie-
len unumstösslichen Naturgesetzen. 
Sicherlich gibt es jetzt wieder so clevere Typen, die sich denken: «Ach, 
Tausende von Jahren, bis die Wirkung eintreffen kann, bis dann bin ich 
längst tot, also brauche ich mich keinen Deut um diese Angelegenheit zu 
kümmern.» Wie wäre es aber einmal, nur einen einzigen vorsichtigen Ge-
danken darauf zu richten, inwieweit die Natur mit ihren Gesetzen dem 
Menschen gegenüber doch unendlich logischer und intelligenter ist, als es 
der Mensch selbst je sein kann. Die Natur vermochte seit alters her zu be-
stehen, schon lange bevor es den Menschen überhaupt gab. Sie vermag 
auch noch zu bestehen, wenn der Mensch nicht mehr ist. 
 
 
 

Wahnsinn der Überbevölkerung 
von Jacobus Bertschinger und Billy, Schweiz 

 
Die Menschheit wird schon seit geraumer Zeit mit dem Problem sowie mit 
allen üblen Auswirkungen der Überbevölkerung konfrontiert, ohne dass 
sich der einzelne oder die Masse diesbezüglich jemals einen Gedanken ge-
macht hätte. Die Masse Menschheit ist leider nur sehr schwer erreichbar, 
trotz aller Medien. Der einzelne kann aber sehr wohl erreicht und ange-
sprochen werden, um ihm einerseits das ungeheure Problem der Überbe-
völkerung und andererseits die daraus entstehenden Schrecknisse klarzu-
machen und vor Augen zu führen, die in Form von Zerstörungen, Ausrottun- 
gen, Seuchen, Kriminalität und Verbrechertum sowie Lebensvernichtung 
usw. entstehen. Darum soll hier das Wort an den einzelnen Menschen ge-
richtet sein, denn jeder einzelne muss von sich aus den Kampf gegen das 
Übel der Überbevölkerung und alle daraus resultierenden vernichtenden 
und zerstörenden Auswirkungen aufnehmen und durchführen, weil nur da-
durch ein Weg gegeben ist, um die Überbevölke rung und alle daraus ent-
stehenden Nöte, Zerstörungen, Vernichtungen und alles Elend zu reduzie-
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ren und einzudämmen, um dereinst wirklich ausgerottet und behoben zu 
werden. 
Leider wird erst langsam in kommender Zeit dem Erdenmenschen all -
gemein bewusst werden, dass die Menschheit und der ganze Planet 
 sowie Fauna, Flora und alles Existierende aus der natürlichen Ordnung und 
Harmonie gefallen und also das schöpferisch-natürliche Gleichgewicht 
nicht nur sehr empfindlich gestört, sondern teilweise sogar irrepara bel zer-
stört ist. Du, Mensch, könntest zwar mit etwas vernünftigem Nach denken 
aus dem heutigen Weltgeschehen ersehen, dass die weltweiten Probleme 
der Umweltverschmutzung, der Vernichtung, Ausrottung, aller schreck -
lichen Not und Naturzerstörung sowie allem Elend und allen  Seuchen und 
Toden usw., ausgelöst durch die Überbevölkerung, kaum mehr zu erfassen 
und zu bewältigen sind. Bis Ende des Jahres 1994 ist die Erdbevölkerung 
auf 6 Milliarden Menschen angestiegen. 6 Milliarden, die eigentlich Verant-
wortung für alles Leben und für den Planeten zu  tragen hätten, die aber in 
jeder Form dazu unfähig sind und im Gegenteil nur ausbeutend und zerstö -
rend wirken und alle bestehenden Probleme noch vervielfachen und krasser 
werden lassen, wodurch Not und Elend und die Zerstörung allen Lebens 
und aller Ordnung erst recht angekurbelt werden. Jeder neugeborene 
Mensch vergrössert die bereits riesenhaft angewachsenen Probleme um 
einiges mehr, wodurch diese immer unlösbarer und tödlicher werden. 
Ja, wir Menschen sind es, die für alles verantwortlich sind! Der grösste 
Teil der Menschheit will aber diese Tatsache bis heute nicht erkennen, ge-
schweige denn wahrhaben. Doch tatsächlich, der Mensch allein ist der Ver -
antwortliche für alles an Not, Elend und Zerstörung usw. auf dem Planeten 
Erde – niemand anders als er selbst. Dies sollten ganz besonders jene 
Menschen einmal bedenken, die des irren Glaubens sind, sie wären besser 
als alle anderen oder gar eine fehllose und spezielle Ausnahme, weil sie 
 einer bestimmten Religion oder Sekte angehören oder weil sie  irgendeiner 
irrigen Lehre anhängen, welche in der Regel ihre Gläubigen jeder Verant-
wortung entheben und diesen strenge Demut und hündische Unterwürfig-
keit predigen, um sie nach Strich und Faden beherrschen und ausbeuten 
zu können. Auch alle Fanatiker jedweder Richtung, notorische Stänkerer, 
chronische Besserwisser, Möchtegern-Weltverbesserer, Machthabende, 
Staatsoberhäupter, Diplomaten und sonstige Politiker mit ihrer Vogel-
strausstaktik gehören dazu, wobei die letzteren eine ganz spezielle Verant-
wortung für die Menschheit, für Fauna und Flora und für den gesamten 
Planeten tragen müssten. 
Die verheerenden Auswirkungen der Überbevölkerung kommen auch zum 
Ausdruck in einer allgemeinen Gleichgültigkeit, Verrohung und Ausartung 
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usw. bei den Menschen. Das wird allein schon ersichtlich durch die Medien, 
durch die der Mensch täglich konfrontiert wird mit Nachrichten über das 
organisierte Verbrechen aller Art, über Sklaverei sowie über Zuchtstationen, 
in welchen Menschen gehalten und gezüchtet werden, nur zum Zwecke 
der Organspende, dann Menschenhandel, Unterdrückung, Ausbeutung 
jeglicher Art, Terrorismus, Kriege, Revolutionen, Killertum und Blutrausch in 
verbrecherischer oder wahnmässiger und sektiererischer Form sowie ein-
fach Befriedigung am Töten usw. Alle diese Ausartungen basieren auf 
falschen Denkweisen, auf Manien oder Wahngedanken und Bewusstseins-
störungen usw., die in der Regel ausgelöst werden durch Religionen, Sek-
tierertum, falsche Ideologien, Fanatismus, Falschhumanismus und irreales 
Denken und Fühlen usw. 
Eine Bevölkerung von 6 Milliarden Menschen ruft gewaltige und je länger 
je mehr unlösbarere Probleme hervor. Je mehr Menschen der geplagte Pla-
net Erde beherbergen muss, desto mehr sinken der Anstand, der Respekt, 
die Ehrfurcht und das allgemeine Menschlichkeits-Niveau. Das Zusammen-
leben der vielen Menschen in dichtbesiedelten Gebieten wird mehr und 
mehr zur Hölle und zur Katastrophe. Der Mensch zerstört seinen Lebens-
raum selbst immer mehr, und so ist es nur noch eine Frage der Zeit, wann 
er schlussendlich auch sich selbst vernichtet oder harte  Gesetze und viel-
leicht gar die Todesstrafe einführt für unerlaubte Nachkommenszeugung. 
Noch macht sich aber Gleichgültigkeit breit, und dumme Sprüche, wie 
«man lebt ja nur einmal», werden als Begründung herangezogen, um weiter 
verantwortungslos handeln zu können, und zwar frei nach dem Motto: 
«Wer kann, vermehre sich wie die Karnickel und geniesse alles und jedes 
in vollen Zügen.» 
Unendlich viel könnte noch gesagt und aufgezählt werden hinsichtlich der 
Verbrechen, Zerstörungen und Vernichtungen usw. der Menschheit an 
 allem Leben und aller Existenz, doch die Menschen kümmern sich nicht 
darum und fördern die Probleme der Überbevölkerung und alle daraus 
 resultierenden Übel aller Art weiter. Doch gibt es überhaupt eine Patent -
lösung, um das Problem Überbevölkerung zu bewältigen? 
Auch eine jegliche menschliche Lebensform ist in eine schöpferisch-natür-
liche Gesetzgebung eingeordnet, die eine Richtschnur für das  gesamte 
menschliche Leben ist. Die Natur selbst offenbart diese jedem willigen, 
sich bemühenden und verantwortungsbewussten Menschen. Gemäss 
diesen Naturgesetzen könnte unser Planet Erde 529 Millionen Menschen 
problemlos verkraften; jeder hätte genügend Nahrung und Entfaltungsmög-
lichkeiten, ohne die Natur aus dem Gleichgewicht zu  bringen oder diese 
gar zu zerstören. Verantwortungslos und vernunftslos hat die Menschheit 
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aber in verhältnismässig kurzer Zeit sich derart vermehrt, dass Ende des 
Jahres 1994 6 Milliarden Menschen die Erde  bevölkern, die sich täglich um 
weitere Hunderttausende vermehren. 
Mit der steigenden Zahl der Weltbevölkerung, das ist absolut klar, vermehren 
sich gleichlaufend auch alle Probleme; mit einer sinkenden Weltbevölke-
rungszahl würden gleichermassen die Probleme sinken. Also kann nur ge-
hofft werden, dass die Menschen vernünftig werden und ihre Verantwor-
tung endlich erkennen und zu tragen beginnen, und dass die Regierungs- 
verantwortlichen die notwendigen Regelungen erschaffen, dass dem 
menschlichen Wahnsinn damit endlich Einhalt geboten werden kann. Also 
bleibt es der Bevölkerung der Erde und ihren Verantwortlichen überlassen, 
ob sie alle genug Intelligentum und Vernunft aufbringen, um die drohende 
 Katastrophe zu verhindern, indem zumindest eine Geburtenkontrolle ein- 
und durchgeführt wird als Grundmassnahme, und zwar bis sich die Erdbe-
völkerung wieder auf eine verkraftbare Zahl von 529 Millionen reduziert 
hat. Also kommt es nur auf den Erdenmenschen an, ob er das Leben und 
alle Existenz erhalten oder einer allgemeinen Zerstörung und Vernichtung 
weiterhin Vorschub leisten will. 
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